
AUTONOME PROVINZ BOZEN - SÜDTIROL 
 
PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - ALTO ADIGE 

 

 

 

 

Rechtsmittelbelehrung 
Gegen diese Maßnahme kann im Sinne von Artikel 40 Absatz 2 Buchstabe g) des Landesgesetzes vom 17. August 1976, Nr. 36, bei der Kindergartendi-
rektorin oder beim Kindergartendirektor Rekurs eingelegt werden. Der Rekurs ist innerhalb einer Ausschlussfrist von 45 Tagen ab dem Tag der Aushändi-
gung der Mitteilung oder ab dem Zeitpunkt, an dem der Betroffene volle Kenntnis der Maßnahme erlangt hat, einzubringen. Der Rekurs kann dem Kinder-
gartensprengel .............. der Autonomen Provinz Bozen in 39......... (Ort) ……………, Straße ............... Nr. …, zugestellt, unmittelbar ausgehändigt oder 
durch eingeschriebenen Brief mit Rückschein übermittelt werden. Wird der Rekurs mit der Post übermittelt, gilt der Aufgabetag als Tag der Einbringung. 
Zudem kann innerhalb einer Ausschlussfrist von sechzig Tagen ab dem Tag der Aushändigung der Mitteilung oder ab dem Zeitpunkt, an dem der Betroffe-
ne volle Kenntnis der Maßnahme erlangt hat, ein gerichtlicher Rekurs beim Verwaltungsgericht, Autonome Sektion für die Provinz Bozen, gemäß Gv.D. 
vom 2. Juli 2010, Nr. 104, eingebracht werden. 

 

Kindergarten:  ______________________ 
 

EINSCHREIBUNG Kindergartenjahr 2017/2018 
  

Vorname des Jungen/des Mädchens: ................................... Nachname: ...................................................................  

Geburtsdatum: ...............................................  Geburtsort: ...........................................................................................  

Staatsbürgerschaft: .........................................................................................................................................................  

Wohnsitz: ..........................................Straße: ................................................................................... Nr. .......................  

E-Mail-Adresse:……………………………........................................................................................................................... 

Steuernummer des Kindes (Sanitätsausweis):                  

Name des Erziehungsverantwortlichen: ............................................................................ Tel. Nr. …………………….. 

Name der Erziehungsverantwortlichen: ............................................................................. Tel. Nr. …………………….. 

weitere Tel. Nr. ..................................................................................................................................................................  

Der Junge/das Mädchen besucht den Kindergarten von    

 Montag bis Donnerstag von 7.45 bis 14.45 Uhr, Freitag von 7.45 bis 12.45 Uhr – reguläre Öffnungszeit          

 Montag bis Freitag von 7.45 Uhr bis nach dem Mittagessen   

Ich erkläre, dass der Antrag zur Einschreibung nur an diesem Kindergarten und auch nicht an einer Schule ge-
stellt worden ist.  
Ich erkläre zusätzlich, dass die Entscheidung der Einschreibung unter Berücksichtigung der Bestimmungen zur 
Erziehungsverantwortung laut Art. 316, 337-ter und 337-quater des Zivilgesetzbuches, die eine gemeinsame 
Entscheidung der Eltern verlangen, getroffen wurde. 
 
Mitteilung gemäß Datenschutzgesetz (Lgs.D. Nr. 196/2003) 
Rechtsinhaber der Daten ist die Autonome Provinz Bozen. Die übermittelten Daten werden von der Landesverwaltung, auch in elektronischer Form, für die 
Erfordernisse der Landesgesetze Nr. 36/76 und Nr. 5/2008 verarbeitet. Verantwortlich für die Verarbeitung ist die Inspektorin der deutschsprachigen 
Kindergärten. 
Die Daten müssen bereitgestellt werden, um erforderliche Verwaltungsaufgaben abwickeln zu können. Bei Verweigerung der erforderlichen Daten können 
die vorgebrachten Anforderungen oder Anträge nicht bearbeitet werden. 
Der/die Antragsteller/in erhält auf Anfrage gemäß Artikel 7-10 des Lgs.D. Nr. 196/2003 Zugang zu seinen/ihren Daten, Auszüge und Auskunft darüber und 
kann deren Aktualisierung, Löschung, Anonymisierung oder Sperrung, sofern die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen, verlangen. 
   

   Der/die Erziehungsverantwortliche 
 
 

Datum: ...........................................  .......................................................................................................  
 

 ................................................................................................................................................................................................................................ 
 

Für den Kindergarten: ............................................. 

AUFNAHME Kindergartenjahr 2017/2018 

Der Kindergartenbeirat hat in der Sitzung am …………………… beschlossen,  

das Mädchen/den Jungen …………………………………………………………………………… 

in den Kindergarten      □ aufzunehmen        □ auf die Warteliste zu setzen       □ nicht aufzunehmen 

 Begründung: 

 

Datum: …………………..  Die Leiterin: …………………………………………. 


